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A. PERSONALANGABEN
1) Antragsteller: Haim Kadmon, Oeffentlicher Vormund im Staate Israel 

(Administrator General), P.O.B. 1254, Mitzpeh House, Jerusalem, Israel 
im Hamen der in der boigefuogten Liste Nr. 1 B angefuehrten Geschaedigten 
bezw, ihrer Erben, auf Grund des Beschlusses des Bezirksgerichts Tel-Aviv- 
Jaffo vom. 10.XII.1958, A.Z. Nr. AG/58/1685 biß AG/58/5251.
Siehe beiliegenden Beschluss des Bezirksgerichts.

2) Die Geschaedigten: Siehe beiliegende Liste Nr. 1 B.
. B. BESCHREIBUNG

DER VOM DEUTSCHEN REICH ODER GLEICHGESTELLTEN REOHTSTRAEGER ENTZOGENEN 
FEST STELLBAREN VERMOEGENSGEGENSTAENDE:

Hausrat, Umzugsgut und andere Gegenstaende, die in Hamburg ein­
gelagert waren oder sich im Zuge der Versendung dort befanden. 
Zur Beschreibung der Vermoegcnsgegenstaende wird auf die Angaben in den 

bei der Oberfinanzdirektion Hamburg vorhandenen Vorsteigerungsakten Bezug genom­
men, unter Verweis auf die in der anliegenden Liste in der Rubrik e) zu dem Namen 
des jeweiligen Geschaodigten angefuehrten Seitenzahl dieser Akten. Der in der 
Liste angofuehrte Versteigerungserloes soll zur Beschreibung der Vermoegensgueter 
helfen, ohne dass damit der Wert des Anspruches beziffert wird.

D. DIE ENTZIEHUNGSVORGAENGE
Die Entziehung der oben unter B. beschriebenen feststellbaren Vermoegens­

gegenstaende wurden in Hamburg zwischen dem 5o.1,1935 und dem 8.5*1945 durch das 
Deutsche Reich, eine seiner Behoerden oder Beamten, bezw. eine NS-Landesbehoerde, 
ihre Beamten oder Beauftragten, bezw, die NSDAP oder eine ihrer Gliederungen 
durohgefuehrt» g, WEITERE ERLAEUTERUNGEN

Die vorliegende Anmeldung erfolgt in Ausfuehrung der Aufgaben, die dem An­
tragsteller als Abwesenhoxtspfleger von dem zustaendigen Bezirksgericht in Tel- 
Aviv- Jaffo in dem unter A 1 genannten Gerichtsbeschluss auf erlegt worden sind, 
naemlich das Vermoegen der Genannten einzuziehen, zu erfassen und zu verwalten, 
es zu verwerten und daruebor entsprechend den Anweisungen des Bezirksgerichts Te- 
Aviv-Jaffo zu verfuegen.

Ueber einen Antrag, der von anderer Seite (etwa seitens des Geschaedigten, 
eines Erben oder deren Bevollmächtigten) auf Rueckerstattung bezw. Entschaedi- 
gung wegen der obenbezeiebneten Vermoegensgegenstaende gestellt wurde, ist dem 
Antragsteller nichts bekannt.

Der Antragsteller als Abwesenheitspfleger hat weder Rueckerstattungs- noch 
Entechaedigungsunsprueohe wegen der oben bezeichneten Vermoegensgegenstaende 
geltend gemacht.

Im uebrigen wird Bezug genommen auf die bei der Oberfinanzdirektion Hamburg 
befindlichen Versteig.erungsakten aus den Jahren 1941 - 1945.
Ich versichere, die obige Erklaerung nach 
zu haben.
Jerusalem, Israel, den 25» Dezember 1958
Ministry of Justice
Administrator General L.3,

Administrator General
Dio UboreingXimaiung der vorstehenden 
Ab sehrif Mr vorllegenden
Ausfortffen^rli^^ ich hiermit,
Stadth/genj^d^ 2U Dezember 1960

I M1 s»

bestem Wissen und Gewissen abgegeben
Unterschrift 

gez. H Kadmon 
(Haim Kadmon) 

Oeffentlicher Vormund in Israel, 
auf Grund des Beschlusses 
des Bezirksgerichts Tel-Aviv-Jaffo 
vom 18. Dezember 1958 
A.Z. AG/58/1685 
biß AG/58/5251.
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Viedergutnacliungsamt 
beim Landgericht Hamburg

Hamburg 11, den 6« April 1962
Eippelhaus 5

Solu

Geschäfts—Sr. Z 27 264

2. Der Rückerstattungsanspruch ist gern. Art. 53 Abs. 1 REG dem 
Antragsgegner durch Zustellung bekanntzugeben mit der Aufforderung 
sieh hierauf innerhalb von 2 Monaten zu erklären.

Beifügen an OPD: Anaeldung von 23. Dezombör 1962
3. Mitteilung von. Ziffer 1) und 2) an Antragsteller.

Verfügung

In der Rückerstattungssache

Hala Kadnon» öffentlicher Vornund in Jtaate Israel« 
Administrator General, POT. 1254» PUtzpeh House» 
Jerusalea/Isrnel
in Bauen von Adolf Wolff /

Antragsteller,
£Soläs3tttLgte : I”o«l ®oslM, I01a-Bhrenreld I, 

Subbolratherstr. 15»

gegen

das Deutsche Reich,
gesetzlich vertreten durch den Bundesminister der Finanzen, 
Verfahrensvertreterin Oberfinanzdirektion Hamburg, 
Hamburg 13, Harvestehuder Weg 14,

Antragsgegner,

wird das förmliche Rückerstattungsverfahren wegen Entziehung
von Unnigngnt * genäse Anmeldung von 25» Dezoaber 1958 —

Liste UG/1^ Pob.RTv 1.524
F eröffnet.

4. Wieder vorlegen nach Eingang, spätestens 2 Monate nach Zustellung

a wifeägt “ 6. A p r. 196?
Gekteaa3
Ab i Zur. ;crnüo*(

i 1. Afi 1562 '
WgA 21 - 1.62. - 1500 -
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Hamburg 13» 
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Biedergurmachnngeamt 
beim Zandgericht Hamburg (mit 2

Hamburg 11

- L 27 264 -

Haim Kadmon, Öffentlicher 
Vormund im Staate Israel 
im Banen von Adolf Wolff

Deutsches Heidi

wird dem Eückerstattungsantrag vorsorglich 
widersprochen«

Die Anmeldung des Antragstellers ist als 
ten zugunsten des wahren Berechtigten im 
hrit. REG 59 in Verbindung mit | 29 Abs. 
anzusehen«

die eines Eichtberechtig- 
Sinne von Art. 48 Abs. 4 
5 und | 27 Abs. 4 SüG

Der Antragsteller ist daher selbst nicht sachbefugt. Ihm möge Ge-
legenheit gegeben werden, den wahren Berechtigten festzustellen, 
damit dieser in das Verfahren eintreten kann. Hierfür söge dem 
Antragsteller weiterhin von Amts wegen eina angemessene Prist ge­
setzt werden. Sollte der wahre Berechtigte festgestellt werden, 
behält sich der Antragsgegner weitere Ausführungen zur Sache vor. 
Verneinendenfalle wird beantragt,

den Anspruch wegen fehlender Aktivlegitimation ab- 
zuweisen.

für einen Adolf Wolff, früher 
Im-Auftrag

C 4
2t« Eddänag idSMB

KjuwteMb

4

(Dr. Hildebrandt) 
Referent



Jerusalem, den if. ? (WWiedergutmachungsamt beim Landgericht
Hamburg, Zippelhaus 5, 
Hamburg 11, Germany Unser A.Z.t H»R»A

Ihr Gesch.Z.« fflW/ 

Name des Geschaedigten: / 
Liste UG/>/

hr Schreiben vom G * y.

13183 Pos.No« *

Betrifft» Anmeldung vom 25«12»1958 von 
liehen Ansprueeben gegen das 
gestellte Rechtstraeger.

rueokerstattungsreoht-
D^utsohe Rei oh und gleich-
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